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Gewerbegebiet vor Fertigstellung
Aktives und erfolgreiches Jahr für die Freie Wählergemeinschaft Pfatter

Pfatter. (bis) Bei der Jahresver-
sammlung der Freien Wählerge-
meinschaft Pfatter (FWG) vergan-
gene Woche im Landgasthof Fi-
scher-Deutsch hat Vorsitzender Ma-
rio Schaffer die erfolgreiche und ge-
schlossene Teamarbeit von FWG-
Bürgermeister Hans Biederer und
den sieben FWG-Gemeinderäten
gelobt. „Wir sind bestrebt, das Ma-
ximale für unsere Bürger herauszu-
holen, auch wenn nicht jeder
Wunsch des Einzelnen erfüllt wer-
den kann“, sagte Schaffer.
Schaffer blickte zudem auf die

Aktivitäten im vergangenen Ver-
einsjahr zurück, wie etwa das be-
suchte Sommerfest. Zusammen mit
dem Bürgermeister habe er am 28.
September an der Nominierungs-
versammlung zur Landtags- und
Bezirkstagswahl teilgenommen.
Positive Nachrichten hatte Biede-

rer aktuell zu vermelden. Am 10.
November sei die Genehmigung für
den Flächennutzungs- und Bebau-
ungsplan des neuen Einkaufsmark-
tes an der Straubinger Straße einge-
troffen. Auch bezüglich der Ver-
pachtung des Gasthauses Fischer-
Deutsch zeichne sich nach vielen
Gesprächen mit dem Eigentümer,
dem möglichen Pächter und ver-
schiedenen Brauereien eine baldige
Lösung ab. „In den nächsten Tagen
wird wohl der Pachtvertrag unter-
schrieben und das Gasthaus dem-
nächst öffnen.“ Die Vereine hätten
bereits die Kontaktdaten des zu-

künftigen Pächters, um Veranstal-
tungen planen zu können. Der ge-
meindliche Seniorennachmittag im
dortigen Saal sei schon angemeldet.

Fast alle Parzellen im
Gewerbegebiet vergeben
Kurz vor der Fertigstellung sei

das neue Gewerbegebiet in Pfatter,
so Biederer, fast alle Parzellen wä-
ren vergeben. Insbesondere kleinere
und mittelständische Betriebe aus
dem Gemeindebereich seien hier
zum Zug gekommen, bestätigte er
auf Nachfrage.
In der anschließenden Fragerun-

de kam von Monika Schmitt der
Wunsch nach einer Zweifachturn-
halle, damit der enge Belegungsplan

aller Vereine entzerrt werde. Einen
Appell richtete der stellvertretende
FWG-Vorsitzende und zweite Bür-
germeister Christoph Ebner an alle
Bürger: „Geht nach der pandemie-
bedingten schwierigen Zeit für Ver-
eine wieder zu den Mitgliederver-
sammlungen, denn hier findet ein
Austausch von Informationen und
Meinungen statt und man kann Ge-
rüchten schnell entgegenwirken.“
Großer Informationsbedarf be-

stand zum Bürgerbegehren „Gelbe
Tonne“. Als Befürworter des Wert-
stoffhofs erläuterte Biederer aus-
führlich, dass hier das Duale Sys-
tem Deutschland (DSD) maßgebli-
chen Einfluss habe. Er bezweifelte
die Einführung einer gelben Tonne.
„Sollte tatsächlich die Mehrheit der
Landkreisbewohner positiv für den
Bürgerentscheid stimmen, werden
sicher nur gelbe Säcke auf den Stra-
ßen liegen.“ Zudem sagte er, dass in
diesem Fall vonseiten des Landkrei-
ses auch keine Gelder mehr für die
Wertstoffhöfe fließen würden und so
mancher Wertstoffhof seine Öff-
nungszeiten reduzieren oder sogar
schließen müsse.
Biederer informierte ferner, dass

Pfatter seinen Wertstoffhof erneu-
ern und erweitern möchte. Ein ent-
sprechender Antrag liege bereits im
Landratsamt. Auch dieses Vorhaben
stünde dann durch die Gelbe Tonne
auf der Kippe. Weiter vertritt er die
Ansicht: „Man kann Wertstoffhöfe
weiterentwickeln.“

Beim Sommerfest führte Landrätin
Tanja Schweiger zahlreiche Gesprä-
che. Archivfoto: Isabella Binder

Spaß bei Yoga am Stuhl
Geisling. (bb) Bereits zum dritten

Mal wurde vom Frauenbund Geis-
ling Yoga am Stuhl angeboten. Der
Kurs war diesmal mit 17 Teilneh-
mern besetzt und fand wie immer
im Pfarrsaal statt. Durchgeführt
wurde er von der zertifizierten Yo-
galehrerin Andrea Hirschberger.
Yoga am Stuhl ist eine Methode für
ältere Personen mit Bewegungsein-
schränkungen. Die Übungen ver-

bessern die Koordination, Körper-
haltung und Beweglichkeit. Diese
Art von Yoga ist alltagstauglich und
bei allen Gelegenheiten praktizier-
bar. Die Sprecherin des Frauen-
bunds, Petra Rauscher, überreichte
ein Präsent an Hirschberger. Diese
zieht demnächst der Liebe wegen
nach Offenstetten. Fürs Frühjahr ist
jedoch bereits ein neuer Kurs ge-
plant. Foto: Brigitte Böhm

Martinslieder und Fingerspiel
Wiesent. (ms) Im Kindergarten

Wiesent wurde das Fest zum Sankt
Martin abgehalten. An zwei Tagen
wurden dabei Laternenzüge durch-
geführt, wofür die Gruppen aufge-
teilt wurden. Kinderhaus-Leiterin
Katrin Kerscher bedankte sich be-
sonders beim Elternbeiratsteam,
das die Organisation für die Back-
werkstatt und die Verpflegung
übernommen hat. Mit musikali-

scher Begleitung wurde durch den
Ort marschiert, wobei die Mädchen
und Buben ihre selbst gestalteten
Laternen den Familienangehörigen
präsentieren durften. Der Heilige
Martin sei ein Vorbild, die Kinder
haben sich im Vorfeld mit dem The-
ma „Helfen und Teilen“ beschäftigt,
informierte Kerscher und verwies
auf die eingeübten Martinslieder
und Fingerspiele. Foto: Kinderhaus

Tipps und Tricks
Simultanlehrgang für Turnerjugendwettkämpfe abgehalten

Wörth. (bl) Der Bayerische Turn-
verband führte letzten Sonntag in
Wörth einen Simultanlehrgang für
die Turnerjugendwettkämpfe TGM/
TGWdurch. Zielgruppe waren Trai-
ner, Übungsleiter und Betreuer in
Vereinen im BTV.
Ausrichter der Veranstaltung war

der Bayerische Turnverband in Ver-
bindung mit den Leistungsturne-
rinnen des TSV Wörth, die auch für
die Verpflegung sorgten.
Die Lehrgangsleitung oblag Mi-

chaela Faltermeier, Verantwortliche
für Bildungsmaßnahmen im Fach-
gebiet Turnerjugendwettkämpfe.
Sie konnte am Sonntagmorgen in
der Schulturnhalle des TSV Wörth
20 Teilnehmer aus ganz Bayern be-
grüßen. Die teilnehmenden Vereine
kamen von SV Ruhpolding, Bayreu-
ther TS, SV 1880 München, TSC
Neuendettelsau, TV Wallersdorf
und dem TSV Wörth.

Referentin Patricia Argauer zeig-
te vorbereitende Übungen sowie die
perfekte Technik für Salto vorwärts
und rückwärts am Kasten sowie die
richtigen Hilfestellungen.
Dann teilte sich die Gruppe. Ar-

gauer erklärte den methodischen

Aufbau zumErlernen der Basics auf
der Bodenturnmatte – Rad, Rad-
wende, Felgrolle und Überschlag.
Auf der anderen Hallenseite leitete
Referentin Ramona Schätz ein
Tanz-Techniktraining.
Nach der Mittagspause wurden

für alle Interessierten Tipps zur
Choreografie gegeben und Michaela
Faltermeier zeigte vorbereitende
Übungen und die richtige Technik
zum perfekten Medizinballwurf.
Anschließend führte Michaela

Faltermeier mit einigen Spielen vor,
wie man Kindern unbewusst Aus-
dauer beibringen kann. Zum
Schluss wurde es dann nochmals
kraftraubend. Grundlagentraining
für Körperspannung und Haltung
war das Thema. Ramona Schätz
brachte die Teilnehmer bei einem
kleinen Tabata-Zirkel kräftig ins
Schwitzen.
Großes Lob erhielten die Ausbil-

der und die Lehrgangsleitung von
den Teilnehmern für ihre engagierte
Lehrgangsführung und die interes-
santen Lehrinhalte. Sehr gut kam
bei den Aktiven auch die hervorra-
gende Mittagsverpflegung der TSV
Leistungsturnerinnen an.

Hilfestellung beim Salto vorwärts. Foto: Beate Lorenz

Wörth lädt zum
Weihnachtsmarkt

Wörth. (red) Am Samstag, 19. No-
vember, und Sonntag, 20. Novem-
ber, findet der Weihnachtsmarkt in
Wörth statt. Der Markt startet am
Samstag um 16 Uhr. Die Kinder des
BRK-Kindergartens Kinder-Reich
werden die ersten Besucher begrü-
ßen. Danach zeigt um 16.30 Uhr
eine Gruppe der RG Waffenschmie-
de ihr Können – wer sie hier ver-
passt kann sie am Sonntag um 14.30
Uhr nochmals sehen. Am Samstag
um 18 Uhr findet in der Stadtpfarr-
kirche Sankt Petrus eine Hubertus-
Messe statt. Die Jagdhornbläser
werden anschließend ihre Hörner
auch auf dem Weihnachtsmarkt er-
schallen lassen. Im Bürgerhaus gibt
es eine Ausstellung sowie eine Tom-
bola des Wörther Malkreises. Für
die Kleinen dreht sich an beiden Ta-
gen das Weihnachtskarussell in der
Taxisstraße.

Reiterfreunde schauen
beimHolzrücken zu
Wörth/Wiesent. (ms) Die Reiter-

freunde Sandweg organisieren für
Samstag, 26. November, eine Veran-
staltung. Dabei dürfen die Teilneh-
mer Korbinian Arzberger beim
Holzrücken mit Pferden über die
Schulter schauen. Treffpunkt ist um
13 Uhr am Biohof Arzberger in der
Dorfstraße 20 in Griesau, Dauer
etwa drei bis vier Stunden. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 15 Euro in-
klusive Kaffee und Kuchen. Nicht-
mitglieder sind willkommen.
Anmeldungen können bis Mitt-

woch, 23. November, bei Heidi
Schmid unter der Telefonnummer
0170/4124920 abgegeben werden.
Die Weihnachtsfeier der Reiter-
freunde findet am Freitag, 2. De-
zember, um 19 Uhr im Gasthaus
Geier in Wörth statt.

Verlag und Druck: Cl. Attenkofer’sche Buch-
und Kunstdruckerei KG, Ludwigsplatz 32,
94315 Straubing, Postfach 354 und 355, 94303
Straubing, Telefon-Zentrale 09421/940-0, Fax
940-4390.

Verleger u. Herausgeber: Prof. Dr. Martin Balle.
Chefredaktion: Prof. Dr. Martin Balle, Hannes
Lehner, Markus Peherstorfer.
Gesamtredaktionsleitung: Hannes Lehner, Ralf
Lipp (stellv.).
Verantwortlich für Politik: Markus Peherstorfer,
Markus Lohmüller (stellv.). Wirtschaft: Valerie
Tielich. Bayern und Regionales: Ralf Lipp,
Alexander Bayer (stellv.). Sport: Stefan Wim-
berger. Feuilleton und Unterhaltung: Philipp
Seidel, Landshut.
Verlagsleitung: Klaus Andreas Huber, Gesamt-
Anzeigenleitung: Michael Kusch, regionale An-
zeigenleitung: Stefan Mühlbauer.
Geschäftsstelle und Redaktion: Simon Stadler,
93086 Wörth/Do., Ludwigstraße 2, Telefon
09482/940710, Fax 09482/9407-20, Internet:
www.donau-post.de, E-Mail: redaktion@donau-
post.de.
Bezugspreis monatlich durch Zusteller ¤ 34,70
(inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer und Zustellge-
bühren), bei Postzustellung ¤ 36,20 (inkl. gesetzli-
cher Mehrwertsteuer und Postvertriebsgebühren).
Abonnements können bis spätestens 1. des Mo-
nats zum Monatsende schriftlich beim Verlag
gekündigt werden.
Abonnementbestellung: Straubinger Tagblatt,
Aboservice, Telefon 09421/9406400.
Erscheint an allen Werktagen.
Anzeigenschluss: Für die Ausgaben Dienstag bis
Freitag am Werktag vorher um 12 Uhr, Samstag-
ausgabe Donnerstag 16 Uhr, Montagausgabe
Freitag vorher 12 Uhr.
Bei Störungen durch höhere Gewalt keine Er-
satzansprüche.
Unverlangt eingesandte Manuskripte werden
nicht zurückgeschickt.

Dartfreunde: Zweite
Mannschaft gewann

Geisling/Pfatter. (bis) Am Sams-
tag stand ein Doppel-Spieltag für
die Steeldarter der Dartfreunde
Geisling-Pfatter (DFGP) an. Die
zweite Mannschaft gewann ihr
Heimspiel gegen DC Robin Hood 3
aus Oberhinkofen mit einem sensa-
tionellen 13:2. Vor circa 30 verklei-
deten Fans vom befreundeten Verein
TV Geisling machten die DFGP
kurzen Prozess mit den Gästen.
Die Punkte holten an diesem

Abend Daniel Blank (2), Mathias
Scherm (2), Florian Rederer (2), Jo-
sef Koch (2) und Thomas Limmer
(2). Im Doppel konnten alle Partien
durch Daniel Blank/Josef Koch,
Mathias Scherm/Thomas Limmer
und Florian Rederer/Christoph
Götz gewonnen werden. Das nächs-
te Match der Zweiten findet am
Freitag, 25. November, ab 19 Uhr
bei der Bundesliga-Reserve des DC
Black Birds Kelheim statt.
Die dritte Mannschaft erwischte

am Samstag einen nicht so erfolg-
reichen Abend. Mit 1:14 verlor man
beim TSV Deuerling 2. Ersatzge-
schwächt konnte an diesem Abend
nur der Routinier Jürgen Biederer
ein Einzel für sich verbuchen. Das
Team tritt am 26. November in
Brunn gegen DC Flying Bulls 2 an.
Auch hier können Fans mitfahren.
Als Termin für die vereinsinterne

Weihnachtsfeier wurde Samstag,
10. Dezember, ab 18.30 Uhr im
Gasthaus zum Posthorn in Geisling
festgelegt. Eine Anmeldung beim
DGFP-Vorsitzenden Jürgen Biede-
rer ist nötig.

Referentin informiert
über Stoffwindeln

Wörth/Wiesent. (red) Der Famili-
enstützpunkt veranstaltet am Don-
nerstag, 1. Dezember, einen Info-
abend zum Thema Stoffwindeln.
Beginn ist um 19 Uhr im Bürger-
haus Wiesent in der Bahnhofstraße
3. Alle Interessierten sind willkom-
men. Die Veranstaltung ist kosten-
los. Spenden kommen einem wohl-
tätigen Zweck zugute. Die Anmel-
dung ist ab sofort per E-Mail an fa-
milienstuetzpunkt@vg-woerth-
brennberg.de möglich.
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